
Sachstandsbericht Planungsauftrag 

"Konzeptentwicklung: Den sozialen Zusammenhalt in der Stadt Fürth stärken!" 

Mit AJJ-Beschluss vom 25.11.2015 wurde das Leitungsteam "Kommunale Jugendhilfe 2020" 
beauftragt, ein Konzept zur Planung, Umsetzung und Steuerung der acht im o. g. Antrag 
beschriebenen Handlungsfelder und Ziele zu erarbeiten und dem AJJ einen entsprechenden 
Maßnahmenkatalog zur Entscheidung vorzulegen. 

Zwischenzeitlich wurden für jedes der acht Handlungsfelder Verantwortliche festgelegt: 

In den entsprechenden Projektgruppen wurde zum Einen daran gearbeitet, einen 
Maßnahmenkatalog für sog. Sofortmaßnahmen für 2016 und zum Anderen nachhaltigere 
Maßnahmen für die Beschlussfassung im Rahmen der Haushaltsberatung für 
2017 vorzulegen. Die Ergebnisse dieses Prozesses werden dem AJJ heute vorgestellt. 

Sofortmaßnahmen 2016: 

Rahmen- 
Ziel Nr. 

Handlungsfelder Maßnahmen und Projekte SZH Betrag 

2 Allgemeine Förderung der 
Erziehung in der Familie 

Dolmetscherhonorare 1.500,00 

4 Kindertagesstätten Übersetzung des 
Betreuungsvertrags in arabische 
Sprachen 

1.071,00 

5 Jugendarbeit Bouldergruppe: Begegnung durch 
Sport 

1.950,00 



Rahmen- 
Ziel Nr. 

Handlungsfelder Maßnahmen und Projekte 
SZH 

Betrag 

5 Jugendarbeit Computerspielangebote am 
Abend "Game Hotspot" 

4.600 € 

5 Übernahme v. 
Sportvereinsbeiträgen für 
UMA 

3.000 € 

12.121,00 €Sofortmaßnahmen gesamt 

Die Finanzierung der Sofortmaßnahmen für 2016 in Höhe von Euro 12.121,- konnte 
über Mittel aus dem Budget des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien sowie 
aus Spendenmitteln von Referat IV gesichert werden. 

Haushaltsberatung für 2017 

Als nachhaltige Maßnahmen schlägt das "Leitungsteam Kommunale Jugendhilfe 2020" 
vor: 

1. Stärkung der Familienbildung durch den Aufbau und Betrieb von Familienstützpunkten.

Familienstützpunkte sind Anlauf- und Kontaktstellen für alle Fürther Familien. Sie
beraten und informieren über passende Unterstützungsangebote vor Ort, vermitteln bei
Bedarf an andere Stellen und Einrichtungen weiter und machen Angebote der
Familienbildung. Mit diesem Ansatz kann es gelingen, präventiv die
Erziehungskompetenz von Familien zu stärken und somit die Kostensteigerungen im
Bereich der Hilfen zur Erziehung abzufedern.

Familienstützpunkte werden vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und
Soziales, Familie und Integration Sozialministerium gefördert. Die Förderung wird als
Projektförderung durch einen Festbetrag gewährt. Die Höhe der Zuwendung bemisst
sich nach der Anzahl der lebend geborenen Kinder in der Stadt. Bis zur Vorlage eines
Konzepts der örtlichen Eltern- und Familienbildung und dessen Freigabe durch das
Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen, wird maximal (für
zwei Jahre) für jedes im Bemessungszeitraum geborene Kind eine Zuwendung von
jährlich bis zu 40 Euro gewährt. Für die Stadt Fürth ergibt sich bei 1012 Kindern eine
jährliche Förderung in Höhe von Euro 40.480. Der Eigenanteil der Stadt muss in gleicher
Höhe erfolgen. Ab dem dritten Jahr erfolgt eine Regelförderung mit 30 € pro im Vorjahr
geborenem Kind. Auch hier ist mindestens ein städtischer Anteil in der gleichen Höhe zu
erbringen.

Projektbeschreibung siehe Anlage 1.

2. Deckung des ungedeckten Bedarfs an Jugendarbeit für bestimmte Stadtteile
und Zielgruppen mit einem sog. "Pop Up"-Jugendzentrum - Jugendarbeit To
Go

Bislang unversorgte Stadtteile werden mit Angeboten der Jugendarbeit erreicht, neue
Zielgruppen gewonnen und Kontakte u. a. zu geflüchteten Jugendlichen aufgenommen.
So wird Begegnung organisiert und Integration praktiziert.

Durch ein mobiles Jugendzentrum können Angebote der Jugendarbeit vor Ort in
den Stadtteilen, die wenig bzw. gar nicht mit Angeboten der Jugendarbeit versorgt sind,
mit einem großen Bus angefahren werden. Mit Hilfe einer attraktiven
Ausstattung entsteht dort für eine bestimmte Zeit ein temporäres Jugendzentrum mit
Spiel, Sport, Spaß, Kultur- und Bildungsangeboten. Diese neue "Bringstruktur"
ermöglicht eine optimale Flexibilität und kann sehr gezielt und bedarfsgerecht eingesetzt
werden. Dieses "Pop Up Jugendzentrum" baut Kontakte zu neuen

Jugendarbeit 



Zielgruppen auf und stellt Verbindungen auch zu jungen Geflüchtete her, um diese 
an die bestehen Systemen der Jugendarbeit (Einrichtungen, Gruppen und 
Verbände) heranzuführen und leistet vor Ort Information und Beratung für junge 
Menschen. 

Eine Regelförderung für Einrichtungen der Jugendarbeit besteht nicht. 
Investitionskostenförderung ist über Spenden möglich.  

3. Bestandsaufnahme des derzeitigen beruflichen Hilfesystems
Die berufliche Integration ist ein wesentlicher Faktor der sozialen Integration. Deshalb
stellen die Angebote des Amts für Kinder, Jugendliche und Familien die berufliche
Integration junger Menschen sicher, unabhängig von ihrer Herkunft und ihrem Status. Zur
Erreichung des Ziels ist als erster Schritt eine Bestandsaufnahme des bestehenden
beruflichen Hilfesystems notwendig, um weitere Schritte entwickeln zu können. Die
Projektgruppe benötigt Mittel als Anschubfinanzierung, um die Bestandsaufnahme des
derzeitigen Hilfesystems extern zu vergeben. Längerfristig soll die Bestandsaufnahme in
externe Organisationsentwicklung mit dem Ziel der Struktur- und Qualitätsentwicklung
münden. Hierfür werden einmalig Kosten in Höhe von Euro 3.000,- im Haushalt 2017
benötigt.

Projektbeschreibung siehe Anlage 3.

4. Sachkosten für Projektarbeit in der Jugendhilfeplanung
Die für die laufende Projektarbeit notwendigen Projektmittel wurden bislang
haushaltsmäßig nicht abgebildet. Die Kosten der letzten Jahre und auch des laufenden
Jahres wurden/werden über Mitteleinsparungen bei diversen anderen Haushaltsstellen
finanziert. Ab 2017 soll der Aufwand in einer eigenen Haushaltsstelle des Jugendamtes
abgebildet werden. Es wird dauerhaft der Betrag von Euro 9000,- benötigt.

Projektbeschreibung siehe Anlage 4.

Die Übersicht aller Maßnahmen befinden sich in der Anlage 5. 



Referat IV 

Bitte elektronisch ausfüllen und zurücksenden an Referat4@Fuerth.de bis zum 01. April 2016 

Den Sozialen Zusammenhalt in der Stadt Fürth erhalten und stärken! 
Umsetzung des Planungsauftrages des AJJ vom 25.11.2015 

 Sofortmaßnahme 2016 

Haushaltsanmeldung 2017 
Titel 

Bitte Handlungsfeld auswählen 
Bitte beschreiben Sie Ihr Vorhaben 
mit Handlungszielen, Maßnahmen, 
Kosten und Zeitrahmen. 

Abteilung 
Einrichtung 

Zielsetzung 

Beschreibung 
der Maßnahme 

ggf. Beiblatt verwenden 

Dauer 
der Maßnahme 

Partner 

Gesamtkosten 

Per E-Mail senden Formular drucken 

Familienstützpunkt 

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie 

EB, KiTa, SD 

Eltern brauchen umfassendes Wissen über Erziehung, kindliche Bedürfnisse und kindliche Entwicklung. 
Die aktuellen Lebenswelten von Familien sind gekennzeichnet durch Brüchigkeit und immer weniger 
Familienzeit (Veränderungen am Arbeitsmarkt, Trennung/Scheidung, ständige Erreichbarkeit) und den 
Einfluss der neuen Medien. Daraus ergibt sich die Frage: Wie kommen die richtigen Angebote an die 
Familien. Verschiedene Zugänge, Klärung der Bedarfslagen und Angebote, Zusätzlich: Migration / 
Flucht als Herausforderungen – Familien zwischen den Kulturen und deutsche Familien in der 
Begegnung mit Familien mit fremden kulturellen Wurzeln… 

Durch die beantragte Stelle (Ergebungsphase VZ, dauerhaft 0,5 Stelle Soz.päd.) soll zunächst der 
aktuelle Bestand an Maßnahmen und Angeboten im Bereich der Familienbildung (§16 KJHG) für 
das Stadtgebiet Fürth systematisch erfasst und die Nutzung dieser Angebote durch die Familien 
erhoben warden. 

Außerdem geht es darum, auch die Lebenswelten von Familien und deren Bedürfnisse nach 
Information und Förderung ihrer Erziehungskompetenz ebenfalls systematisch zu erfassen. 

Aufgrund dieser Datenlagen geht es anschließend darum geeignete Angebote für alle Familien in 
Fürth in gutter Qualität und mit angemessenen Zugängen zur Verfügung zu stellen. Dabei sind 
insbesondere die aktuellen gesellschaftlichen Veränderungen (Zuzüge von geflüchteten Familien) 
zu berücksichtigen. 

Familien haben aufgrund unterschiedlicher Lebenswelten jeweils besondere Herausforderungen 
zu meistern und brauchen dazu entsprechende Unterstützung und Förderung (Migration, Flucht, 
familiäre Krisen, prekäre Lebensverhältnisse). 

Die Arbeit soll durch ein amtsinterne Projektgruppe fachlich begleiten werden. 

Beginn 2017 

Abteilungen des JgA , extern Mütterzentrum u.a. 

ca. 60.000,- p. a. für eine VZ Stelle So.päd. (FH) – davon Förderanteil 50% 
zuzügl. 5000,- € Sachkosten

Anlage 1

mailto:Referat4@Fuerth.de


Kostenkalkulation 
Bitte berechnen Sie die Kosten für Ihre Maßnahme so differenziert wie möglich. Unterscheiden Sie bitte zwischen 
Investitionskosten, Personkosten aus Stellenplananträgen sowie Sachkosten mit Honororarkosten. 

Position Kostenfaktor Betrag 2016 Betrag 2017 

Investitionskosten über 500 Euro 

Sachkosten einschließlich Honorarkosten 

Stellenplananmeldungen - Personalkosten 

60.000,- 

Gesamtkosten 65.000,- 

Priorität A Priorität B Priorität C Priorität aus Sicht der antragsstellende Stelle 

Bemerkung 

Ansprechpartner(in) 

Email-Adresse 

Datum 

Ref IV Prüfvermerk 

Agnes Mehl 

Agnes.Mehl@Fuerth.de 

11.05.2016 

Sachkosten 5.000,-



Den Sozialen Zusammenhalt in der Stadt Fürth erhalten und stärken! 
Umsetzung des Planungsauftrages des AJJ vom 25.11.2015

Referat IV

Bitte elektronisch ausfüllen und zurücksenden an Referat4@Fuerth.de bis zum 01. April 2016

 Sofortmaßnahme   2016

Haushaltsanmeldung 2017
Titel

Bitte Handlungsfeld auswählen
Bitte beschreiben Sie Ihr Vorhaben 
mit Handlungszielen, Maßnahmen, 
Kosten und Zeitrahmen.

Abteilung 
Einrichtung

Zielsetzung 

Beschreibung 
der Maßnahme 

ggf. Beiblatt verwenden

Dauer  
der Maßnahme

Partner

Gesamtkosten

Anlage 2



Kostenkalkulation 
Bitte berechnen Sie die Kosten für Ihre Maßnahme so differenziert wie möglich. Unterscheiden Sie bitte zwischen 
Investitionskosten, Personkosten aus Stellenplananträgen sowie Sachkosten mit Honororarkosten. 

Position Kostenfaktor Betrag 2016 Betrag 2017 

Investitionskosten über 500 Euro 

Anschaffung von VGN-Bus 30.000,- 

Ausbau des Busses (vielleicht in Kooperation mit Elan ?) 25.000,- 

Ausstattung inkl. 2 Büroarbeitsplätze 40.000,- 

Sachkosten einschließlich Honorarkosten 

Budget für Aktivitäten p. a. 18.000,- 

Budget für Honorarkräfte p. a. 6.600,- 

Instandhaltung p. a. 3.500,- 

Betriebskosten Bus p. a. 4.000,- 

Stellenplananmeldungen - Personalkosten 

39 Std. Sozialpädagoge(in) S 11 59.600,- 

39 Std. Erzieher(in) S8 49.300,- 

Gesamtkosten 236.000,- 

Priorität A Priorität B Priorität C Priorität aus Sicht der antragsstellende Stelle 

Bemerkung 

Ansprechpartner(in) 

Email-Adresse 

Datum 

Ref IV Prüfvermerk 

Wir bitten dieses Angebot als einen notwendigen Beitrag zur bedarfsgerechten Versorgung mit Jugendarbeit 
in der Stadt Fürth zu verstehen und als Maßnahme um die zukünftigen sozialraumbezogenen 
Integrationsaufgaben auch in der Jugendarbeit schaffen zu können. Grob betrachtet belaufen sich die 
Betriebskosten p. a. auf ca. 100.000,- bis 140.000,- da die Investitionen einmalig ca. 95.000,- ausmachen. 

Jutta Küppers 

Jugendarbeit-fue@odn.de 

22.03.2016 



Anlage 3



Kostenkalkulation 

Bitte berechnen Sie die Kosten für Ihre Maßnahme so differenziert wie möglich. Unterscheiden Sie bitte zwischen 

Investitionskosten, Personkosten aus Stellenplananträgen sowie Sachkosten mit Honororarkosten. 

Position Kostenfaktor Betrag 2016 Betrag 2017 

Investitionskosten über 500 Euro 

DI 11 11 
DI 11 11 
o, 11 11 

Sachkosten einschließlich Honorarkosten 

D Honorarkosten für studentische Hilfskräfte oder andere Honorarkräfte 1  EUR 3.000,00 

D 1 
DI 1 

-

DI 
DI 

Stellenplananmeldungen - Personalkosten 

Oll 
Oll 
011 

Gesamtkosten 

Ce Priorität A (' Priorität B (' Priorität C Priorität aus Sicht der antragsstellende Stelle 

Bemerkung Die Bestandsaufnahme ist wichtig, um weitere darauf aufbauende Schritte und Maßnahmen planen zu können 

Ansprechpartner(in) 

Email-Adresse 

Datum 

Ref IV Prüfvermerk 

IHorst Ohlsen 

lhorst.ohlsen@fuerth.de 

129.03.2016 

1 

 EUR 3.000,00 



Referat IV Per E-Mail senden 1 
· 

j Formular drucken1

Bitte elektronisch ausfüllen und zurücksenden an Referat4@Fuerth.de bis zum 01. April 2016 

Stadt Den Sozialen Zusammenhalt in der Stadt Fürth erhalten und stärken!

Fürth Umsetzung des Planungsauftrages des AJJ vom 25.11.2015

r Sofortmaßnahme 2016 

Titel Sachkoste·n für Projektarbeit in der Jugendhilfeplanung 
Ci' Haushaltsanmeldung 2017 

Bitte Handlungsfeld auswählen JMitarbeitende, Fortbildung 
Bitte beschreiben Sie Ihr Vorhaben 
mit Handlungszielen, Maßnahmen, 
Kosten und Zeitrahmen. 

Abteilung 
Einrichtung 

Zielsetzung 

Beschreibung 
der Maßnahme 

ggf. Beiblatt verwenden 

IJgA/Allg. Vecwaltung (Amtsleitung) 

Die für die laufende Projektarbeit notwendigen Projektmittel wurden bislang haushaltsmäßig nicht 
abgebildet. Die Kosten der letzten Jahre und auch des laufenden Jahres wurden/werden über 
Mitteleinsparungen bei diversen anderen Haushaltsstellen finanziert. Ab 2017 soll der Aufwand in einer 
eigenen Haushaltsstelle des Jugendamtes abgebildet werden. 

Die Sachkosten für die laufende Projektarbeit bestehen u.a. aus den projektbezogenen 
Fortbildungskosten für Mitarbeiter/innen, den Honorarkosten für die externe Projektbegleitung und die 
Unterkunfts- und Verpflegungskosten für den auswärtigen Termin des Leitungsteams 2020 (in 
Obertrubach/Hesselberg o.ä.). 

Dauer 
der Maßnahme 

Partner 

Gesamtkosten!
'-- _. _______________________________,

Anlage 4

9.000,- €



Kostenkalkulation 

Bitte berechnen Sie die Kosten für Ihre Maßnahme so differenziert wie möglich. Unterscheiden Sie bitte zwischen 

Investitionskosten, Personkosten aus Stellenplananträgen sowie Sachkosten mit Honororarkosten. 

Position Kostenfaktor Betrag 2016 Betrag 2017 

Investitionskosten über 500 Euro 

D 1 II 
D 1 I II 
CJI 11 II 

Sachkosten einschließlich Honorarkosten 

D !siehe Vorderseite 1 ' 'EUR 9.000,00 

D 
D' 
D 
D 

D 
D 
D 

(i Priorität A 

Bemerkung 

1 II 
1 II 
1 II 

II 
Stellenplananmeldungen - Personalkosten 

1 II 
1 11 

II 
Gesamtkosten II 

(' Priorität B (' Priorität C Priorität aus Sicht der antragsstellende Stelle 

Die Kosten fallen bereits an. Die Fortbildungen werden aktuell über allgemeine Fortbildungsansätze im 
Budget des JgA finanziert. Diese Ansätze haben in den letzten Jahren deutlich nicht ausgereicht. Um nicht 
zusätzlichen Druck durch Projektfortbildungen auszuüben, soll ein angemessener Betrag die bereits 
vorhandenen Fortbildungsmittel verstärken. 

Ansprechpartner(in) !Hermann Schnitzer, Leitung JgA

Email-Adresse lhermann.schnitzer@fuerth.de 

Datum /03.05.2016 

Ref IV Prüfvermerk 

1 

1 
1 

1 
1 
1 
1  EUR 9.000,00 



Anlage 5

Sofort-
maßnahme 

2016

Haushalt 
2017

Haushalt 
2018

Betrag Verwaltungs -
HH - Betrag

Vermögens-
HH - Betrag

Verwaltungs- 
HH - Betrag

1
Qualitätsverbesserung 

der Jugendhilfe im 
sozialen Nahraum 

2
Allgemeine Förderung 
der Erziehung in der 

Familie 
Familienbildungsangebote / Familienstützpunkt 32.500,00 32.500,00 JgA/EB Städt. Anteil inkl. Sach- und 

Personalkosten

2 Dolmetscherhonorare 1.500,00 JgA/EB

4 Kindertagesstätten Übersetzung d. Betreuungsvertrags in arabische 
Sprachen 1.071,00 JgA/KiTa

5 Jugendarbeit Jugendarbeit To Go - Pop Up Jugendzentrum 100.000,00 95.000,00 100.000,00 JgA / JA
inkl. Personalkosten & 

Sachkosten, Investitionen evtl. 
über Spenden

5 Bouldergruppe: Begegnung durch Sport 1.950,00 JgA / JA

5 Computerspielangebote am Abend "Game Hotspot" 4.600 € JgA / JA

5 Übernahme v. Sportvereinsbeiträgen für UMA 3.000 € JgA-AV

6 Berufliche Bildung Bestandsaufnahme d. derzeitigen berufl. 
Hilfesystems 3.000,00 JgA Tandem, 

Elan, EB, SD

7 Mitarbeitende, 
Fortbildung Sachkosten Jugendhilfeplanung 9.000,00 JgA

8 Öffentlichkeitsarbeit Verstärkung d. Werbung für Jugendkulturanagebote JgA / JA

Summen 12.121,00 144.500,00 95.000,00 141.500,00

Stand 17. Mai 2016

Übersicht der gemeldeten Maßnahmen im Rahmen des Planungsauftrages des AJJ zum sozialen Zusamamenhalt 2016/2017

Maßnahmen und Projekte SZHRahmen-
Ziel      Nr. Handlungsfelder Dienststelle Bemerkung

9.000,00
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